
Immer gerade aus?!? 
Bildung geht auch anders. 

Roger Spindler



Das Ende des Smartphones?
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Die Megatrend-Map zeigt die zwölf zentralen Megatrends 
unserer Zeit. Sie sind die größten Treiber des Wandels in 
Wirtschaft und Gesellschaft und prägen unsere Zukunft – 
nicht nur kurzfristig, sondern auf mittlere bis lange Sicht. 
Megatrends entfalten ihre Dynamik über Jahrzehnte.

Megatrends sind nie linear und eindimensional, son-
dern vielschichtig und voller gegenläufiger Strömun-
gen. Sie wirken nicht isoliert, sondern beeinflussen 
einander gegenseitig und verstärken sich so in ihrer 
Wirkung. Die Map stellt daher auch die Parallelen und 
Überschneidungen von Megatrends dar. 

Die einzelnen Stationen einer Megatrend-Linie zeigen 
die wichtigsten Subtrends, die den Megatrend prägen. 
Sie verdeutlichen die dynamische Vielfalt, die innerhalb 
eines Megatrends wirkt.

Megatrend- Map



Zukunft ist (viel) mehr als nur 
Technologie.



Hybrid.Nachhaltig.Kollaborativ.



# 1 – Hybride Pädagogik. 

Lernen als Kulturgut.

Die Grenzen zwischen Lernen, Bildung, Vermitteln, Entdecken 

Vertiefen und Prüfen sind aufgeweicht. 

Wir leben nicht mehr in einer Welt, in der alles klar getrennt ist: 

Interaktion ist wichtiger geworden als Abgrenzung. 

Eine hybride Pädagogik bildet eine Raum der die neue Realität 

wiederspiegelt und Möglichkeiten für Überschneidungen und 

Austausch verstärkt.



Zeit. 
Geld. 

Politik. 
WLAN.





Oh je, oh je – die Schule brennt.



Perspektivenwechsel.
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Zurück in die Wirklichkeit.

# 2 – Nachhaltige Pädagogik. 

Freiraum für das Lernen.



Eine nachhaltige Pädagogik ist fester Bestandteil einer 

funktionierenden Wissenskultur. 

Zur einer nachhaltigen Pädagogik gehört die soziale Interaktion. 

Das Wechselspiel zwischen Vermittlung und sozialer Interaktion 

bildet den wesentliche Bestandteil einer nachhaltigen Lernkultur.

 Eines meiner Ziele war es   bei mir im Unterricht  jede*r muss einmal pro Tag Lachen können … 
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Generation Zoomers.

 Identität 

 Kommunikationssüchtig 

 Dialog 

 Realistisch 



Motivation. Wenn mir die Lehrperson etwas beibringen will dann muss sie überzeugt sein. Und ich muss überzeugt sein. Und nicht wenn es nur aus dem Mund heraus tröpfelt.  Dann lerne ich. 



+ = x =

 Industrielle Erfolgslogik 

Ich Geld Erfolg Glück Selbstver-
wirklichung

+ = x =

 Kreative Erfolgslogik 

Ich Selbstver-
wirklichung Erfolg Glück Geld



Menschen, Daten, Dinge.



Fred.voorhorst@expressiveproductdesign.com 
20 January 2015 

Aufstehen Beim SportPendeln

Schule/ArbeitEssen Feierabend

Schlafen gehen
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Fiktion vs. Fakten.
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# 3 – Kollaborative Pädagogik. 

Lernraum wird zu Lebensraum.



Wenn Technologie es ermöglicht, von überall aus zu lernen und 

zu arbeiten, bekommt die Wissenskultur eine neue Dimension. 

Diese Erfahrungen führen zu einer kollaborativen Pädagogik die 

über die traditionellen Definitionen des Lernraumes hinausgehen. 

Der Lernraum erweitert sich zu einem Lebensraum, in dem 

Konzentration und Produktivität mit Zonen für informellen 

Austausch und Freizeit verschmelzen.

TOOLS FOR
PERSONAL LEARNING

(PPL)

TOOLS FOR
WORKPLACE 

LEARNING
(WPL)

TOOLS FOR
EDUCATION

(EDU)

NOTE
Here are the results of the Top 100 Tools for Learning 2022

(from the 16th annual survey).
This graphic shows where most votes were cast; it doesn’t mean 

that these tools aren’t or can’t be used in other contexts
Jane Hart, TopTools4Learning.com

TOP 100 TOOLS 
FOR LEARNING

2022

@C4LPT, 2022

Ist das digitales Lernen? 

 Lernsequenz Lernpfad 
 Buch eBook, Video 
 Aufgabenblatt PDF 
 Wandtafelbild Präsentation 
 Lernkarten Quizlet 
 Lernspiel Games  



Wildwuchs an Konzepten und Begriffen 

Fehlende Sicherheit mit Tools 

Interne Konkurrenzen im Kollegium 

Hoher Vorbereitungsaufwand 

Technische Probleme 

Die Lehrperson 
steht souverän im Fokus.



Flipperdidaktik.

Dem Tal gehen die Ideen aus.



Das nächste grosse Ding?

Ich rechne mit einem Umbau der 
gesamten Zivilisation.





Reimagining Human Intelligence.





Schummelei beim Abitur: 
KI soll geholfen haben.

Neue Prüfungskultur.
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Resonanzräume.



Resonanzraum. 
Raum, Angebot, Gefühl

Erlebnisqualität

Multisinnlichkeit

Synergien 
Kontexte

Wertschätzung 
Gastfreundlichkeit

Erö!net 
Perspektiven

Grosszügigkeit



Sichtbar lernen.

Metaversum.



#4 – Der Ausblick. 

Denken in Rundungen.
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Es gibt auch nicht das neue 
Normale.



 Irgendwer muss doch was tun.  
 Wir sind alle irgendwer.  
 Und wir müssen irgendwann was machen.  
 Und irgendwann ist immer jetzt. 

Herzlichen Dank. 

r.spindler@sfgb-b.ch


